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«Die Loyalität geniesst
einen guten Ruf. Sehr zu
Unrecht. Denn Loyalität ist
Antipode von Wettbewerb
und Meritokratie.»
Rainer Hank

«Die schweizerische
Kompromissfähigkeit, die an sich
eine grosse Qualität des Landes

darstellt, fördert das

Verständnis für den Wettbewerb

nicht.»

Walter A. Stoffel
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Europäer ist nicht Brexit -
auch wenn dieser Entscheid
einfach dumm ist-, sondern
das Verschwinden in
sich selbst.»

Kevin Rudd
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zu normal.»

Anna Barbara Schranz
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